
ONE-STOP-Governement

Eckdaten:

Das ONE-STOP-GOVERNEMENT wird im Rahmen des Landesprogramms „RÜMSA“ Salzlandkreis als Bestandteil der Zielsetzung  

des Programms durch die Rechtskreise AA, SLK und Jobcenter des Salzlandkreises im Interesse einer rechtskreisübergreifenden Zusammenarbeit

 im Arbeitsbündnis Jugend und Beruf im Salzlandkreis realisiert.

Ziel:

Zielgruppe:

Laufzeit:

02.05.2019 bis 30.04.2020

donnerstags 13.00 - 17.00 Uhr

 Verantwortliche:

Agentur für Arbeit Ansprechpartner*in: Frau Lückerath

Jobcenter des Salzlandkreises Herr Walther

FB II des Salzlandkreises Mitarbeiter*innen der Anlaufstelle

Umsetzung:

Bernburg Vor dem Nienburger Tor 13a

06406 Bernburg

telefonisch erreichbar:

03471 684 - 1621

Mitarbeiter*innen in der Durchführung Agentur für Arbeit Frau Sabel

(erfolgt in Rotation an den Tagen) Herr Maier

Jobcenter Salzlandkreis Frau Wolf

Herr Priebe

Salzlandkreis FD 22 Frau Hermann

Herr Stange

Frau Voigt

Das Landesprogramm Regionales Übergangesmanagement (RÜMSA) wird gefördert durch:

Das Alleinstellungsmerkmal und damit das Besondere an der geplanten Anlaufstelle ist das Angebot einer rechtskreisübergreifenden „Beratung aus einer Hand“ 

im Salzlandkreis. Alle Belange, die Jugendliche am Übergang Schule-Beruf vormals in unterschiedlichen Institutionen klären mussten, können nunmehr von 

einer Anlaufstelle ("JASS") angenommen, koordiniert, bearbeitet und weitergeleitet werden. 

Der junge Mensch kann somit ohne Blick auf etwaige Zuständigkeiten mit all seinen Problemen und Nöten Unterstützung und Hilfe erfahren, ohne den für 

ihn/sie richtige/n Ansprechpartner*in im Vorfeld recherchieren zu müssen.

Ziel der Anlaufstelle ist es, rechtskreisübergreifende gebündelte Beratungsangebote für Jugendliche und junge Erwachsene U25 zu persönlichen und 

beruflichen Anliegen bereitzuhalten. Durch intensive, individuelle und gleichzeitig ganzheitliche Betreuung sollen möglichst viele junge Menschen im 

Salzlandkreis beim Erwerb ihres Schulabschlusses, der Bewältigung möglicher multipler persönlicher Herausforderungen, der Herstellung der Ausbildungsreife, 

der Einmündung in Ausbildung (möglichst ohne Umbrüche), der Aufnahme eines Studiums oder dem Einstieg in die Arbeitswelt unterstützt werden. 

Insgesamt werden 3 Mitarbeiter*innen aus den Rechtkreisen die Arbeit in der Anlaufstelle aufnehmen: 

• 1 Berufsberater*in der Agentur für Arbeit Bernburg

• 1 Eingliederungsberater*in vom Jobcenter des Salzlandkreises

• 1 Mitarbeiter*in vom Fachdienst 22 des Salzlandkreises.

Dabei wird das Personal wechseln, um die Flexibilität der Behörden zu erhöhen. 


